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L A N D E S M E I S T E R S C H A F T  

Doppellandesmeisterschäften 
am 10. April In Malbun 
Die diesjährigen Skilandesmeister werden 
kommenden Samstag ab 8.30 Uhr in Mal­
bun erkoren. In Form eines Super G und 
Riesenslaloms (jeweils ein Durchgang) wer­
den die Meisterschaften durchgeführt. Start­
berechtigt sind alle LSV-Kaderläufer (inkl. 
Jugend) sowie weitere Interessierte. A m  sel­
ben Tag ab 13 Uhr führen auch die Short-, 
carver ihre Titelklimpfe durch. 
• Der LSV veranstaltet zusammen mit Tou­

rismus Malbun ein attraktives Rahmenpro­
gramm, wozu auch der APS-Abschluss ge­
hört. Somit wird die Skisaison 2003/04 in 
einem gemütlichen Rahmen beendet. (HeZ) 

Programm Landesmeisterschaft • 
08.00 Uhr: Start der 67. Landesmeisterschaften alpin (offene 
Meisterschaften) ' ' 
0830 Uhr: Start Supcr-0 
10.45 Uhr: Start Riesenslalom (I Durchgang) 
U J O U h R  Start zur Saison-End-Party bei der Engelburg-

. Schnccbar.•'  ; 

, BegrUssung durch LSV-Prilsidcm Stefan Dlirr 
• Begrüssung durch den fViescnbcrgcr Gemeinde­

vorsteher Hubert Scle 
Live-Musik mit den «Zwei Stemtalem» 
Festwirtschaft 

1ZOO Uhr: Tbnzshow mit «More than dancing» 
1130 U h n  Ziehung des letzten APS-Monotsloscs (Barpreis) 

Vorstellung der Gewinner 2003/2004 
. ' ' Vorstellung JahrcSlos 2004/2005 mit Preisen • 
13.00 Uhn  Start zur 5. Int. Shortcarving-Landesmeisterschafl 
14.00 Uhr: Ziehung des APS-Jahrcsloscs 2003/2004 (VW:  

OolfV) 
' ' ' Verlosung von 10 Naturalnrclsen aus Bestellungen 

der neuen Jahrcslosc 2004/2005' 
l S J O U h n  Preisverteilung Shortcarving-Landesmeisterschif-

ten . 
16.00 Uhr: Preisverteilung der 67. Landesmcisterechaftcn al­

pin • 
anseht. Open-End-Party mit den «Zwei Stemtalem» 

S P O R T  IN K Ü R Z E  

Möllinger als Ergänzung zu 
Ammann und Küttel 
SKISPRINGEN - Simon Ammann und 
Andreas Küttel, im Weltcup zuletzt als Duo 
unterwegs, erhalten wieder einen Teamkol­
legen. Der Doppelbürger Michael Möllinger 
(23) stösst nach dem Verbandswechsel vom 
DSV zu Swiss-Ski zum Weltcup-Team. 

Wer unterstützt Federer? 
TENNIS - Das Schweizer Davis-Cup-Team 
startet morgen zum Viertelfinal gegen 
Frankreich mit unveränderten Vorzeichen: 
Von Roger Federer werden erneut zweiein­
halb) Punkte gefordert. Die Swiss-Tennis-
Erfolgsrechnung ging in den letzten Jahren 
dank des erfolgreichsten «One-Man-
Teams» der Gegenwart praktisch immer auf. 
Roger Federer gewann seit Februar 2002 elf 
seiner zwölf Einzel-Partien im Davis Cup, 
was zu insgesamt vier Erfolgen (nebst knap­
pen Niederlagen gegen Russland und Aust­
ralien) reichte. Und der Weltbeste Tennis­
spieler weiss mit dem Druck umzugehen. Er 
ist voller Tatendrang, seiner Nation vor 
«guichets fermds» (dreimal 6870 Zuschau­
er) zum dritten Halbfinaleinzug nach 1992 
und 2003 (und einem weiteren Heimspiel) zu 
verhelfen: «Ich bin bereit und freue mich 
sehr, vor heimischem Publikum erstmals als 
Nummer 1 antreten zu können.» Die kleinen 
Probleme, die Federer am Dienstag zum Ab­
bruch des Trainings zwangen, sind abgeklun­
gen: «Es geht mir besser. Ich hatte Angst, et­
was Ähnliches wie in den USA zu haben, 
aber jetzt bin ich für alle drei Tage bereit.» 

Gebrüder Klitschko 
vor Reifeprüfung 
BOXEN - Für das ukrainische Brüderpaar 
Wladimir und Witali Klitschko schlägt 
innerhalb von zwei Wochen die Stunde der 
Wahrheit. Den Beginn macht in der Nacht 
auf Sonntag der jüngere Wladimir (28), der 
in Las Vegas gegen Lamon Brewster (USA) 
kämpft. In diesem Fight geht es um die va­
kante WBO-WM. A m  24. April in Los An­
geles folgt dann der Auftritt von Witali (33), 
der um den vakanten WBC-Titel kämpft. 
Gegner ist Corrie Sanders (SA), der. im 
März 2003 Wladimir Klitschko mit einem 
spektakulären K.-o.-Sieg als WBO-Cham-
pion entthront hatte. Wladimir Klitschko ge­
gen Brewster (30). Das sind geballte 110 kg 
bei ejner Körpetgrösse von genau 2 Metern 
gegen den fünf Kilogramm leichteren und 
14 Zentimeter kleineren Amerikaner.1 

'S 

Aufmarsch der Gladiatoren 
Heute startet der Hauptbewerb des Interlingua Liechtenstein Squash Open 

. 

VADUZ - Die «Einschlag-Phase» 
(Qualifikation) Ist vorbei, a b  
heute, gehts ans Eingemachte. 
Der Hauptbewerb des Interlin­
gua Liechtenstein Open startet 
gleich mit einigen Kracher-Par­
tien. Lokalmathator lohn Willi­
ams trifft auf den Spanler Boija 
Golan, Lars Harms muss gegen 
Alex Gough ran. 
»Robert Briistla _ 

Der erste Teil des Interlingua 
Liechtenstein Open wurde gestern 
mit der 2. Qualifikationsrunde ab­
geschlossen. Jean-Michel Arcucci 
(Fra), Lars Harms (Sz), Eric Galvez 
(Mex) und David Evans (Wal) ha­
ben sich die letzten vier Plätze für 
den 16 Teilnehmer umfassenden 
Hauptbewerb gesichert. Die Siege 
von Arcucci, Evans und Harms wa­
ren standesgemäss. Überraschend 
war der Erfolg des Mexikaners 
Galvez, der dem höher einge­
schätzten Brasilianer Rafael Alar-
con deutlich mit 3:0 das Nachsehen 
•gab. Für Alarcon heisst es dennoch 
nicht Abschied nehmen. Leider 
mussten die Organisatoren des 
Interlingua Liechtenstein Open ge­
stern noch eine zweite Absage hin­
nehmen. Nach dem Kanadier Sha-
hier Razik (Knieverletzung) füllt 
auch die Nummer 4 des Türniers, 
der Finne Olli «Tuominator» Tuo-
minen krankheitsbedingt aus. Alar­
con rückt für Tüominen ins Haupt­
feld nach. 

Williams gegen Golan 
Heute kommt es nun zum Auf­

marsch der Squash-Gladiatoreri. 
Die 12 fix Gesetzten rittern im 
Hauptbewerb gemeinsam mit den 
vier Qualifikanten um den Sieg 
beim 1. PSA-1\irnier in Vaduz, 
Durch die Absage von T\iominen 
ergaben sich im Tableau einige 
Umstellungen. So spielt der Vadu-

Elne kompetente Squashrunde (von links): Simon Parke, Paul Prlce, John 
Willams, SRCV-Präsident Heini Vögel und Lars Harms. P S A - T U R N I E R  

zer Spielertrainer John Williams 
heute (19.00 Uhr) nicht gegen den 
Südafrikaner Rodney Durbach, 
sondern gegen den Spanier Borja 
Golan. Williams, der in den letzten 
Wochen mit gesundheitlichen Pro­
blemen zu kämpfen hatte, über die 
Ausgangslage: «Ich fühle mich der­
zeit bessef und kann dreiviertel 
meiner Leistungsfähigkeit abrufen. 
Der Spanier ist ein harter Gegner 
und die Aufgabe ist sicher nicht 
leicht» Mit Alex Gough (Nummer 
2) bekommt auch Schweizermeis-ter 
Lars Harms einen harten Brocken 
vorgesetzt. Harms: «Es wird 
schwer, aber ich bin keinesfalls 
chancenlös.» Die Nummer 1, Paul 
Price (Aus) bekommt es zum Auf­
takt mit Jean-Michel Arcucci zu 
tun. 

Die Begegnungen der 1. Runde 
steigen heute im Squash House Va­
duz ab lö.OO Uhr. Die Viertelfinals 
finden morgen Freitag ab 16.00 
Uhr statt. 

Offizielle Eröffnungsfeier, 

Gestern wurde das 1. Interlingua 
Liechtenstein Open durch den Va­
duzer Bürgermeister Karlheinz 
Ospelt im Rathaussaal Vaduz offi­
ziell eröffnet. In einer kleinen Feier 
führte Claudio Hassler als Modera­
tor und «one-man-band» gekonnt 
durch die Veranstaltung, zu der sich 
auch. LOSV-Präsident Leo Kranz 
und LOSV-Geschäftsführer Alex 
Hermann einfanden. Verhindert war 
leider Sportminister Alois Ospelt.' 
Die Worte des Sportministers wur­
de aber in Person des SRCV-Präsi-
denten Heini Vögel weitergegeben. 
«Die Sportler und alle Beteiligten: 
sollen unser Land in bester Erinne­
rung behalten.» Höhepunkt der Er­
öffnungsfeier war die Vorstellung 
einiger Spieler durch John*Willi­
ams. Williams brachte dem zahl­
reich erschienen Fächpublikum die 
Topakteure Paul Price, Simon Parke" 
und Lars Harms näher. 

Qualifikation. 2. Runde 
Gestern spielten: 
Jean-Michel Arcucci (Fra) - Andrew Whipp 
(Eng) 3:0(15:8,15.0,15.9) 
Lais Harms (Sz) - Nicholas Kymo (Bei) 3.0 , 
(15:9.15:8,15:8) 
Eric Galvez' (Mex) - Rafael Alarcon (Bra) 3:0 
(15:9.15:7,15:9) 
David Evans (Wal) - Christian Drakenberg 
(Swe) 3:1 (5:15,15:8,15:11,15:6) 

Arcucci, Harms, Galvez und Evans fUr den: 
Hauptbewerb qualifiziert > 

Hauptbewerb, 1. Runde 
Heute spielen: • -
Paul Price (Aus/Nummer 1)-Jean Michel Ar­
cucci fFra) 16.00 Uhr , ; i 

•Wael El Hindi (Egy/6) - Eric Galvez (Mex) 
16.00 Uhr 
Martin Heatft (Sco/3) - Rafael F. Alarcon 

'(Bra) 17.00 Uhr 
Bona Golan (Sp/5) - John William» (Aus). 
19,00 Uhr 
LaurtnJ Jarf Aiüema (Ned) - Davide BlanJ< 
chetti (Ii/8) 11SXJ Uhr 
Hishttm Mohd Ashour (Egy) - Rodoiy Duf-
bach (RSA/4) -18 .00  Uhr ? -
David Evonj (Wal) - Simon Parke (Eng/7) 
20.00 Uhr i , 
Lars Harms (Sz) - Ale* Gough (Wol/2) 21.00, 
Uhr 

Hauptbewerb. Vlertelflnale • ••'> , .: 
Freitag ab 16.00 Uhr - . , 

Hauptbewerb. HalbBnal« • i • • 
Samslagab 16,00 Uhr * 

Hauptbewerb. Final« • 
Sonntag um lö.OOUhr 

Saisonstart und erneute Operation 
Beat Erne startet am Montag in Frauenfeld in die Swiss-Masters-Saison 

FRAUENFELD - Nach dem Inoffi­
ziellen Salsonauftakt In Wohlen 
folgt für Beat Erne am Montag 
In Frauenfeld der eigentliche 
Start in die neue Saison. Und 
bereits am Dienstag muss sich 
der Motocrosser ein weiteres 
Mal unters Messer legen. 
• Stefan lenhenr ' 

Nach den) etwas unglücklich ver-
. laufenen SAM-Auftaktrennen in 

Wohlen will sich Beat Erne beim 
Swiss-Masters-Start in Frauenfeld 
steigern. Und dies trotz Schmerzen 
in der vor Saisonbeginn operierten 
Schulter, die ihm noch immer zu 
schaffen macht. Am Dienstag wer-. 
den die Platten und Schrauben, die 
eigentlich bis zum Saisonende hät­
ten halten sollen, herausgenom­
men, da sie zu schmerzhaften Ent­
zündungen führten. 

Trotz dieses Handicaps will der 
Motocross-Crack beim Swiss-Mas-

KHmpfertierz:Ttotz Schmerzen will 
Beat Erna alles geben. 

ters-Auftakt am Montag alles ge­
ben. «Ich Versuche hundert Prozent 
zu geben und hoffe, mich in den 
Top-15 klassieren zu können», s o  
Eme, der - vor dem Rennen eine 
Spritze gegen die Schmelzen er­
hält, «jetzt muss ich halt noch 'die 
Zähne zusammenbeissen». Nach 
der erneuten Operation * am 
Dienstag' wird der Triesner rund 
zwei Wochen pausieren müssen. 
Rennen verpassen wird er deshalb 
aber nicht. •  1 ' •> 

Neuer Vorstand und sechs Ehrenmitglieder; 
Generalversammlung des Minigolf-Clubs Vaduz 

VADUZ - Im Hotel Mühle In Va­
duz fand die Generalversamm­
lung des Minigolf-Clubs Vaduz 
statt: Gesundheitsbedingt 
konnte Präsident Bruno Schäd-
ler an dieser GV nicht teilneh­
men. So begriisste Sepp «Köt-
feril» Ming in Bruno Schädlers 
Namen die Anwesenden. 

Martin Ospelt, der langjährige Prä­
sident des Vereins, wurde zum Tb-
gespräSidenten gewählt, und er .  
führte dann auch souverän durch 
die Generalversammlung. 

Nach dem Tod des Vizepräsiden­
ten Alfons Kaiser im vergangenen 
Sommer, der Demission von Präsi­
dent Bruno Schädler und den 

Rücktritten von Kassierin Cornera 
Bönna und Aktuar Toni Real wurde' 
an der GV beinahe der gesamte 
Vorstand neu gewühlt. 

40 Jahre MC Vaduz 
In diesem Jahr feiert der Mini­

golf-Club Vaduz sein vierzigjähri­
ges Bestehen. Die Gründung des 
Vereins -erfolgte am 12. August 
1 9 6 4 i  Im Herbst dieses Jahres wird 
dieser Anla^s gebührend gefeiert 
werden. Als Vorsitzender des Örga-
nisationskomitees wurde .v Sepp > 
Minjg ̂ rnannt 

6 Ehrenmitglieder ernannt 
1 i i .   ( * > « 

Aus diesem Anlass schlug•; de? i 
neu gewählte Vorstand vor, an den . 

i 

geplanten Feierlichkeiten zum 40-
Jahre-Jubiläum diejenigen Persön­
lichkeiten, die sich um den Club' 
sehr verdient' gemacht haben, zu . 
Ehrenmitgliedern zu ernennen. Die -
Generalversammlung folgte, dem 
Vorschlag des neuen Vorstandes. * 
Sornit z sind folgende Personen Eh- . 
renmitglieder des MC Vaduz: Die > 
noch lebenden Gründer des Vereins' : 
Fritz Peleikis und Ernst Vedana so-.. 
wie die «Männer der.ersten Stüh-:,'' 
den», dieJheute noch aktiv Mini-' 
golf  spielen, nämlieh B n ^ p  Sp|illd  ̂„ 
ler, Sepp Ming; Alfred Pfeiffei: und • 
Alexander Doreff. Die  Ehrung''' 
der Mitglieder findet anlösslichdes 'f: 
Jubiläumsfeier,imHeH)stÄtäjtt, 
(Hing.):' 
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